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Neue Compliance Standards in der Diakonie
Der Einstieg

• Diakonie bzw. Diakonie/Caritas aktualisieren die wichtigen Richtlinien 
• „Diakonischer Corporate Governance Kodex“ und 

• „Transparenzstandards für Caritas und Diakonie“

• „Transparenz“ als Teil der „Corporate Governance“, wiederum als Teil 
von „Compliance“

• befördert durch Druck und Erwartungen der Öffentlichkeit
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Corporate Governance Kodex (CGK)
Aktueller Stand

• Der aktuelle CGK stammt aus 
Oktober 2016

• Folgt dem CGK aus 2005

• In vielen diakonischen Werken 
als verbindlich übernommen

• Derzeit kleinere Anpassungen in 
Arbeit

• Grundsatz: „Comply or explain“
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Corporate Governance Kodex (CGK)
Themen

Auswahl der behandelten Themen

• Vorstand
• Interessenskonflikte

• Vergütung

• Zusammenarbeit mit dem 
Aufsichtsgremium

• Aufsichtsgremium
• Zusammensetzung

• Regelungen zur Mitgliedschaft

• Vergütung

• Rechnungslegung und 
Abschlussprüfung
• Beauftragung

• Offenlegung

• Unabhängigkeit

• Chancengleichheit

• Transparenz
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Corporate Governance Kodex (CGK)
Der Einstieg

• Der CGK kennt drei Verbindlichkeitsstufen

Sollte- Regelungen

Soll - Regelungen

Gesetzl. Vorgaben

Reine Anregung, Abweichungen 
möglich

Empfehlung, bei Abweichung ist 
Offenlegung erforderlich

Anwendungserfordernis ergibt sich aus 
anderen Vorschriften
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Corporate Governance Kodex (CGK)
Beispiele

• Offenlegung Vorstandsgehälter
• Wettbewerbsverbot Aufsichtsorgane
• Behandlung Interessenskonflikte
• Cooling-Off-Regelung/Anzahl von ehem. Vorständen im 

Aufsichtsgremium
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• Offenlegung/Genehmigung von Nebentätigkeiten
• Geschäfte mit nahen Angehörigen



Transparenzstandards
…und wie das eine mit dem andern zusammenhängt…

8

Auszug aus dem Diakonischen Corporate Governance Kodex: 

-> Transparenzstandard ist bereits heute über Diakonischen CGK in Diakonie verbindlich
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Transparenzstandards 
Aktueller Stand

• Transparenzstandards stammen 
aus 2010

• Damals Vorreiter, aber 
Umsetzung völlig unzureichend

• Derzeit Überarbeitung in 
Anlehnung an Standards der 
Initiative Transparente 
Zivilgesellschaft“ (ITZ)
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Transparenzstandards 
Aktueller Stand

• Transparenzstandards sehr 
umfassend und komplex

• Unterschiedliche 
Verbindlichkeitsgrade

• (insb. für kleinere Träger) hoher 
Umsetzungsaufwand 

• Im Ergebnis geringe Akzeptanz 
bei Anwender
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Transparenzstandards
aktuelle Struktur

AKTUELL

1. Strukturdaten

2. Leistungsbericht

3. Wirtschaftsbericht

4. Spendenbericht

5. Ehrenamtsbericht

6. Sozialbericht

7. Umweltbericht
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Transparenzstandards 
künftige Entwicklung

• Arbeitsgruppe von Diakonie und Caritas hat derzeit geltenden 
Transparenzstandard überarbeitet

• Ziel: Annäherung an Anforderungen der „Initiative Transparente 
Zivilgesellschaft“ (ITZ)

• Ggf. Zusammenarbeit mit ITZ?

• Neuer Standard soll bis Ende 2018 verabschiedet sein
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Transparenzstandard vs. ITZ

AKTUELL

1. Strukturdaten

2. Leistungsbericht

3. Wirtschaftsbericht

4. Spendenbericht

5. Ehrenamtbericht

6. Sozialbericht

7. Umweltbericht
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ITZ

1. Strukturdaten

2. Leistungsbericht

3. Wirtschaftsbericht

4. Spendenbericht

Neu

1. Strukturen

2. Finanzen

3. Leistungen

4. Angaben zu 
Qualität(-
smessung)

5. Angaben zu 
Wirkungskenn-
zahlen
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Unsere Fragen:

Kennen Sie die Standards? 
Wenden Sie sie an?
Was spricht dafür und was 
dagegen?



Vielen Dank!

Michaela Stoeckl
Telefon 07121/278-982

michaela.stoeckl@bruderh
ausdiakonie.de

Roland Heller
Telefon 030 / 96 24 92 06

Roland.heller@Stephanus.
org
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Mitglieder der Arbeitsgruppe 
Compliance, Interne Revision und Risiko Management (CIRM)

mailto:michaela.stoeckl@bruderhausdiakonie.de
mailto:Roland.heller@Stephanus.org


CIRM
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Wir sind ein Netzwerk von Personen, die die Themen Compliance, Interne Revision und 
Risikomanagement (CIRM) in Unternehmen der Sozialwirtschaft verantworten und 
vorantreiben. 

Die Anforderungen und Rahmenbedingungen in der Sozialwirtschaft unterscheiden sich von 
anderen Wirtschaftsbereichen. Unsere Unternehmen arbeiten für und mit Menschen im 
Mittelpunkt; wir bekommen dafür öffentliche Gelder.  Daraus entsteht eine besondere 
Verantwortung der Unternehmen im Sinne von „Good Governance“ und „Best Practice“.

Zur Erkennung und Vermeidung von Risiken können nicht alle Konzepte und Lösungen die sich 
z. B. in der Industrie oder Finanzwirtschaft etabliert haben, auf die Sozialwirtschaft 
übertragen werden. 

Deswegen haben wir ein Netzwerk gegründet, in dem wir uns über Lösungen und Konzepte 
für diese spezifischen Anforderungen und Rahmenbedingungen austauschen und für unseren 
Wirtschaftsbereich spezifische Standards entwickeln und setzen können. Wir wollen unsere 
„Good Governance“ Themen in und für die Sozialwirtschaft auch sichtbarer machen.


